
 

  

Modul Biomechanik des Gehens 
Lerneinheit C: Wie beurteile ich das Gangbild?  
C.1: Welche Methoden kann ich anwenden, um das 
Gangbild angemessen zu beurteilen? 
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1. Ziele 

Die Ziele dieser didaktischen Einheit sind: 

1. Die verfügbaren Methoden zur Auswertung des menschlichen Gangs kennen.  
 

2. Definition des allgemeinen Verfahrens, das bei allen Methoden und Werkzeugen zur 
Beurteilung des menschlichen Gangs verwendet wird.  
 

3. Die wichtigsten Ergebnisse der verschiedenen Methoden und Werkzeuge zur 
Bewertung des menschlichen Gangs zu überprüfen.  
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6. Wichtige Ideen 

• Die Gangbewegungen erfordern die Integration von Informationen aus dem 
propriozeptiven, vestibulären und visuellen System des menschlichen Körpers in das 
periphere und zentrale Nervensystem. 

• Die Gangbeurteilung ist bei Patienten mit Bewegungsstörungen unerlässlich und 
dient dazu, den Grad der Veränderung zu quantifizieren, ihre Ursache zu lokalisieren, 
zukünftige Interventionen zu planen, die Wirksamkeit einer Behandlung zu bewerten 
und den Patienten über den Entwicklungsstand zu informieren. 

• Die Ganganalyse erfordert die Erfassung und Aufzeichnung der Charakteristika eines 
Ganges, um dessen Abweichungen zu identifizieren, dann diese Abweichungen zu 
verstehen und schließlich den besten Behandlungsweg für einen bestimmten 
Zustand zu wählen. 

• Es gibt qualitative und quantitative Methoden zur Bewertung des menschlichen 
Gangs. Die erste konzentriert sich auf subjektive Methoden, die der Interpretation 
eines Bewerters unterliegen, wie z. B. Beobachtungsskalen; die zweite erfordert den 
Einsatz von Analyseinstrumenten, um objektive Ergebnisse mit definierten Größen zu 
erhalten, wie z. B. die Bewertung von Druckplatten. 

• Die Beurteilung des Gangs durch klinische Beobachtung erfordert die Registrierung 
von Abnormitäten im Bewegungsmuster des Patienten durch den Auswerter. Sie 
erfordert eine systematische Arbeitsweise und eine umfangreiche und genaue 
Kenntnis des Gangzyklus durch den Auswerter. 

• Bei der Analyse des menschlichen Gangs kann der Auswerter eine Item-Checkliste 
oder eine Videoaufzeichnung verwenden, um den Prozess der Gangauswertung zu 
erleichtern und die Präzision zu erhöhen. 

• Die fragebogenbasierten Skalen zielen darauf ab, eine Reihe von Elementen des 
menschlichen Gangs innerhalb einer Liste zu bewerten. Diese Arten von Skalen sind 
von der Subjektivität dieses Instruments betroffen. Die Items können direkt mit den 
verschiedenen Domänen der Internationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit, 
Behinderung und Gesundheit (ICF) in Verbindung gebracht werden. 

• Die Beobachtungsskalen konzentrieren sich auf die Bewertung von Gangmustern 
oder Fähigkeiten durch direkte oder indirekte Beobachtung. Sie bewerten in der 
Regel spezifische Merkmale innerhalb des Gangzyklus. 

• Die Bewertung mit instrumentellen Techniken erfordert den Einsatz von klinischen 
Analysegeräten wie Drucksohlen oder Photogrammetriesystemen, die präzisere, 
definierte Ergebnisse mit spezifischen Größen erhalten, die für die Durchführung 
statistischer Studien geeignet sind. 

• Die Analysemethoden, die instrumentelle Techniken verwenden, können unterteilt 
werden in: basierend auf Bildverarbeitung, basierend auf Sensoren, die sich auf dem 
Boden befinden oder basierend auf Sensoren am menschlichen Körper. Ebenso 
können sie nach der Art der zu erzielenden Ergebnisse unterteilt werden: räumlich-
zeitliche Ergebnisse, kinematische Ergebnisse, kinetische Ergebnisse, 
elektromiografische Ergebnisse, Plantardruck oder Energieaufwandsergebnisse. 
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Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser 
Veröffentlichung stellt keine Billigung des Inhalts dar, welcher nur die Ansichten der 

Verfasser wiedergibt, und die Kommission kann nichtfür eine etwaige Verwendung der 
darin enthaltenen Informationen haftbar gemacht werden. 
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